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	Eigenerklärung zum Umweltmanagement

Dieses Formblatt ist von jedem Bewerber / Bieter, Mitglied einer Bewerber- / Bietergemeinschaft oder Nachunternehmer rechtsverbindlich zu unterzeichnen.



	Vergabe-Nr.:
	VV-2026-0041

	Stand:
	25.03.2026



	Name des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft / des Bieters / der Bietergemeinschaft:
	     



	Name des Unternehmens:
	     

	Ansprechpartner(in):
	[bookmark: Dropdown1]      

	Funktion:
	     

	Anschrift:
	<Adresszusatz>
<Straße, Nr.>
<PLZ, Ort>

	Telefon:
	     

	Telefax:
	     

	E-Mail:
	     



Validiertes oder zertifiziertes Umweltmanagementsystem:

	
	Nein
	Ja

	Unser Unternehmen hat ein Umweltmanagementsystem eingerichtet?
	[bookmark: Kontrollkästchen5]|_|
	|_|

	Das Umweltmanagementsystem ist validiert oder zertifiziert (Bitte Kopie des Zertifikats beifügen)? Es handelt sich um folgende Richtlinien:
	|_|
	|_|

	     












Eigenschaften unseres Umweltmanagementsystems:

	
	
	Nein
	Ja

	1.
	Sind Schonung der Umwelt und der sparsame Umgang mit natürlichen Ressourcen Teil Ihrer Unternehmenspolitik?
	|_|
	|_|

	2.
	Haben Sie in Ihrem Unternehmen Ziele zur Verbesserung des Umweltschutzes definiert?
	|_|
	|_|

	3.
	Gibt es in Ihrem Unternehmen festgelegte Verfahren
	
	

	
	· zur Beachtung von Stoffverboten in Ihren Produkten (z. B. RoHs)?
	|_|
	|_|

	
	· zur Beachtung gesetzlicher Anforderungen bezüglich Umwelt 
(z. B. Gefahrstoffe, Entsorgung)?
	|_|
	|_|

	
	· zur Beachtung von umweltrelevanten Kundenanforderungen (z.B. Inhaltsstoffe, Verpackung, etc.)?
	|_|
	|_|

	4.
	Werden diese Verfahren intern regelmäßig auf ihre Wirksamkeit überprüft / auditiert?
	|_|
	|_|

	5.
	Bewertet die oberste Leitung in Ihrem Unternehmen regelmäßig die Einhaltung umweltrechtlicher Anforderungen?
	|_|
	|_|

	6.
	Sind Umweltschutzaspekte fester Bestandteil Ihrer Investitions- und Produktplanung (z.B. Maschinen, Design, Konzeption und Entwicklung)?
	|_|
	|_|

	7.
	Verwenden Sie Mehrwegverpackungen/Pendelverpackungen?
	|_|
	|_|

	8.
	Sind in Ihren Unternehmen Verfahren zur Notfallvorsorge und Gefahrenabwehr mit möglichen Umweltauswirkungen (z. B. Brandschutz) festgelegt?
	|_|
	|_|

	9.
	Werden diese Verfahren regelmäßig erprobt?
	|_|
	|_|

	10.
	Noch nicht eingerichtet, aber geplant für das Jahr:
	[bookmark: Text50]     

	     
	     

	(Ort, Datum)
	(Firmenstempel, rechtsverbindliche Unterschrift)

	
	     

	
	(Name in Druckbuchstaben, Funktion)

	Bei der Nutzung elektronischer Mittel beim Senden, Empfangen, Weiterleiten und Speichern von Daten im Vergabeverfahren genügt die Textform gemäß § 53 Abs.1 i.V.m. §10 VgV bzw. §13 EU Abs.1 Nr.1 i.V.m. §11 EU Abs.4 VOB/A (2.Abschnitt) bzw. §38 Abs.1 i.V.m. §7 UVgO bzw. §13 Abs.1 Nr.1 VOB/A (1.Abschnitt).
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